
Mit marodem Gebäude der Uni Magdeburg beginnen!

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN erneuern ihre Forderung, Mittel aus dem Konjunkturpaket II zielgerichtet und
nachhaltig in den Bildungsbereich zu investieren. Landesvorsitzende Claudia Dalbert: "In den
Hochschulen des Landes gibt es noch einige Gebäude, die seit der Wende nicht grundsaniert wurden.
Das Konjunkturpaket bietet eine gute Möglichkeit, endlich solche überfälligen Sanierungen vorzunehmen
und zum Teil unhaltbare Zustände zu beenden."

Ein eklatantes Beispiel liefert das Hauptgebäude der geisteswissenschaftlichen Fakultät der
Otto-von-Guericke-Universität in der Zschokkestraße, Anlaufpunkt für rund 3.400 Studierende. Die
Raumausstattung ist hier in erbärmlichen Zustand, die bauliche Substanz marode. Dalbert:"Die
Bedingungen sind so schlecht, dass immer häufiger Lehrveranstaltungen ausfallen müssen - etwa bei
starkem Wind, Regenfällen oder starker Hitze.Das ist kein Zustand!"

Eine Investition in dieses Gebäude ist nach Ansicht von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN in doppelter Hinsicht
nachhaltig. Dalbert: "Einerseits zahlen sich die Investitionen in Bildungsinfrastruktur aus, andererseits
können mit Wärmedämmung und neuer, sparsamer Technologie Energiekosten gesenkt werden."

Das Land ist gefordert, Mittel für die dringende Sanierung des Gebäudes bereitzustellen, so Dalbert.
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